
 

 
SBW Leistungssport GmbH; Am Engelgrund 2; 78120 Furtwangen 

 

Die SBW Leistungssport GmbH (SBW) als Organisation der Skiverbände in Baden-Württemberg, des 
Deutschen Skiverbandes, des Snowboardverband Deutschland (SNBGER) und der Stiftung 
OlympiaNachwuchs Baden-Württemberg suchen zum 15.09.2023  
 

einen Trainer (*) für ein DSV Verbundstudium Ski Alpin am 
Standort Isny i.A. in Vollzeit (100 %) 

 
 
Ihre Tätigkeit: 

 duales Studium in 3,5 Jahren zum Berufstrainer Ski 

 Ausbildungsbegleitende Trainertätigkeit 

 Mitarbeit bei Berufungen als Trainer zu Lehrgangs- oder Wettkampfmaßnahmen  

 Zusammenarbeit mit dem Trainerteam U16/U14 und SBW Gremien   

 
Sie passen in unser Team, weil Sie:  

 ein hohes Interesse und Motivation für eine Trainertätigkeit im Bereich Ski Alpin haben 

 Bezug zum alpinen Skirennsport haben  

 skitechnisches Grundvermögen mitbringen  

 Freude im Umgang mit Schülern und Jugendlichen haben  

 sicher und souverän auftreten, loyal, team- und durchsetzungsfähig sind  

 über ein gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen verfügen  

 im Besitz eines Führerschein B sind 

 die Fachhochschulreife oder einen Hochschulzugang für beruflich 

Qualifizierte gem. §11 Berliner Hochschulgesetz besitzen 

 die Bereitschaft zu Arbeit an Wochenenden und Feiertagen haben 

 
Wir bieten Ihnen:  

 eine Berufstrainerausbildung Ski Alpin mit dem Ziel einer langfristigen Zusammenarbeit  

 eine Ausbildungsvergütung 

 den Abschluss Bachelor of Arts in Sport und angewandter Trainingswissenschaft und die 
Trainerlizenz A Leistungssport des Deutschen Skiverbandes 

 Mitarbeit in einem erfolgsmotiviertem Trainerteam 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese richten Sie bitte per E-Mail (eine PDF-
Datei bis max. 5 MB) bis 31.05.2023 an jens.schoelch@sbw-ski.de 
 
SBW Leistungssport GmbH 
Herrn Jens Schölch 
Am Engelgrund 2 
78120 Furtwangen 
Mail: jens.schoelch@sbw-ski.de 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Schölch unter 0151-15052815 zur Verfügung! 

 
*Der Mensch zählt, nicht das Geschlecht. Wir setzen auf Vielfalt, lehnen Diskriminierung ab und denken nicht in Kategorien wie etwa Geschlecht, ethnische 
Herkunft, Religion, Behinderung, Alter oder sexuelle Identität. 


